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©  Fugenüberbrückungsvorrichtung  für  Dehnfugen  in  Brücken  oder  dergleichen. 
©  Bei  einer  Fugenüberbrückungsvorrichtung  für  Dehnfu- 
gen  in  Brücken  oder  dergleichen  mit  einer  oder  mehreren  in 
Längsrichtung  des  Fugenspalts  verlaufenden  Lamellen 
(LM,LA,LR)  sind  die  Lamellen  bezüglich  der  Fugenränder  LR1 
abgestützt.  Teiltraversen  (TK,TT)  welche  die  Lamellen  —jx}l_ 
(LM,LA,LR)  miteinander  und  mit  den  Fugenrändern  verbin-  £  
den  bewirken  dabei  eine  günstige  Verteilung  der  Vertikalla-   ̂ _ZI 
sten,  eine  kippsichere  Lagerung  der  Lamellen  und  gleichzeitig  *?" 
deren  Abstandssteuerung.  Die  Teiltraversen  (TK,TT)  sind  j  
jeweils  mit  einer  Lamelle  (LM,LA,LR)  oder  einem  Fugenrand  t -   - 
starr  und  mit  wenigstens  einer  benachbarten  Lamelle  über  i| 
schubverformbare  elastomere  Lagerkörper  so  verbunden,  '  "jj 
daß  diese  eine  von  einem  Fugenrand  zum  anderen  verlau- 
fende  elastische  Lagerkette  bilden.  Für  größere  Fugen  sind 
zur  Abstützung  der  Lamellen  zusätzlich  zu  den  Teiltraversen  Tl 
noch  mit  ihren  Enden  in  den  gegenüberliegenden  Fugenrän-  |  ' 
dem  verschieblich  gelagerte  Querträger  vorgesehen.  Die  Teil-  I 
traversen  sind  jeweils  in  Öffnungen  eines  Fugenrands  und 
einer  oder  mehrerer  Lamellen  oder  in  Öffnungen  mindestens 
zweier  Lamellen  aufgenommen.  [ 
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